


Es war eine bunt gemischte Bande von pickeligen Halbwüchsigen, alle beträchtlich
größer und viel muskulöser als die schmächtigen Bürschchen Hicks und Fischbein. (Von
Kamikazzi ganz abgesehen, Hicks’ bester Freundin, einer wilden kleinen Sumpfdiebin mit
einem mächtigen blonden Haarschopf, der immer so aussah, als hätte sie ihn ziemlich
nachlässig mit einer Mistgabel zu kämmen versucht.)

Grobian der Rülpser, der Lehrer des Piratentrainingsprogramms der Raufbolde, holte
tief Luft, um den Möchtegernkriegern mit einer echt anspornenden Rede ein bisschen
Feuer unterm Hintern zu machen.

»ALSO, IHR SCHWAMMKÖPFIGEN HÄNFLINGE, ALLE MAL HERHÖREN!«,
brüllte Grobian mit Donnerstimme. »Das hier wird der reinste Parkspaziergang! Ihr braucht
nur zwei Tage und die Nacht dazwischen an dieser lächerlichen senkrechten Felswand
emporzuklettern! Sobald wir oben sind, werden wir zur Schwertkampfschule marschieren,
wo ihr für den Schwertwettkampf am Neujahrstag trainieren werdet! Das ist eure Chance,
eine Menge guter Tricks zu lernen und Tipps vom größten Schwertkämpfer des Archipels
zu bekommen, nämlich vom großen Blitzbrenner höchstpersönlich!«

OOOHs und AAAHs von den Möchtegernkriegern.
»Oh, ich kann’s kaum erwarten, den großen Blitzbrenner höchstpersönlich

kennenzulernen!«, seufzte Kamikazzi hingerissen und aufgeregt. »Er soll absolut supertoll
sein, der perfekte Held …«

»Und da kommt er auch schon!«, rief Schurki, der Sohn des Dickschädel-Häuptlings
Hinkebein, und deutete nach oben.

Und tatsächlich war hoch am Himmel ein prächtiger Rottigerdrache zu sehen und auf
seinem Rücken ritt, tief gegen den Flugwind geduckt, kein anderer als der große
Blitzbrenner höchstpersönlich. Der Drache schien wie aus dem Nichts herabzustoßen.
Kamikazzi stieß ein begeistertes »WOW!« aus und boxte in die Luft, als der Drache über
die Köpfe der Jungkrieger hinwegsauste, so dicht, dass ihnen der von den mächtigen
Flügeln erzeugte Wind fast die Helme von den Köpfen fegte.

So tief schwang der Rottigerdrache über sie hinweg, dass sich Blitzbrenner herabbeugen
konnte und Haudrauf dem Stoischen keck den Helm vom Kopf riss. Mit ein paar kräftigen
Flügelschlägen stieg der Drache fast senkrecht in die Höhe.

Haudrauf der Stoische, Hicks’ Vater, war gebaut wie ein echter Wikinger, mit
Oberarmmuskeln, so prall wie Fußbälle, und einem mächtigen Bart, so wild wie ein
Gewittersturm. Nur sein Denkmuskel war nicht so gut entwickelt: Seine grauen Hirnzellen
hätte man ohne Probleme mit einem winzig kleinen Teelöffel zusammenschaben können.

Haudrauf fand die Sache mit dem Helm gar nicht komisch.
»Oh, dieser Blitzbrenner! Immer noch der alte Angeber!«, schnaubte er, während

ringsum Gelächter ausbrach und die Jungkrieger ihren neuen Helden wieder mit vielen
OOOHs und AAAHs anbeteten.

»KOMM RUNTER, DU ANGEBER!«, röhrte Haudrauf der Stoische. »WENN WIR SO
WEITERMACHEN, HÄNGEN WIR NOCH MORGEN FRÜH HIER HERUM!« Ein
wenig leiser stöhnte er: »Keine Ahnung, was sich diese Helden immer denken! Nehmen
überhaupt keine Rücksicht …«



Doch endlich, mit einem finalen, anmutigen, weiten Schwung, setzte Blitzbrenners
Rottigerdrache zur Landung an – und direkt vor Haudrauf dem Stoischen sprang
Blitzbrenner mit einem doppelten Überschlag vorwärts über den Kopf des Drachen hinweg,
landete perfekt auf beiden Füßen und präsentierte Haudrauf den Helm mit einer eleganten
Verbeugung.

»Da ist er wieder, dein Helm, mein lieber Haudrauf …«
»WAGE ES BLOSS NICHT, MICH LIEBER ZU NENNEN!«, donnerte Haudrauf und

riss ihm den Helm aus der Hand. »MACH ENDLICH DEIN DING, BRINGEN WIR’S
HINTER UNS!«



Blitzbrenner lächelte nachsichtig und sprang mit einem Satz auf einen fast mannshohen
Felsbrocken in der Nähe, damit ihn alle sehen konnten.

Und er bot ja nun auch wirklich einen prächtigen Anblick – ein außerordentlich gut



aussehender Mann mit langem blondem Haar.
Der berühmte Goldene Schwertkampfgürtel war um seinen Bauch geschnallt und daran

hingen ein paar Schwerter, die er von den berühmtesten Schwertkämpfern des Archipels
erobert hatte.

»Seid gegrüßt, ihr alten Fettwänste!«, rief Blitzbrenner mit gutmütigem Lächeln. »He,
Hinkebein, du bist ja noch fetter geworden! Hätte dich beinah nicht mehr erkannt! Und
Berta die Prallbusige – na ja, ich bin nicht sicher, ob dir dieses zarte Violett wirklich steht,
mein Mädchen. Und wen haben wir denn da? Irrwürg der Mörderische! Nicht zu glauben!
Fallen dir wirklich schon die Haare aus?«

Ohne auf das beleidigte Grummeln der älteren Krieger zu achten, wandte sich
Blitzbrenner an die versammelten Jungkrieger. »Auch ihr Jungkrieger – seid gegrüßt! Ich
habe das große Glück und die außerordentlich hohe Ehre, der Große Blitzbrenner
höchstpersönlich zu sein! Ihr dürft jetzt begeistert jubeln.«

Die Jungkrieger jubelten begeistert.
Blitzbrenner schien das erwartet zu haben. Theatralisch hob er die Hand und deutete auf

die senkrecht aufragende Felswand.
»Was ihr hier seht, ist der Steile Steig hinauf zum Wutgebirge – er ist die ultimative

Reifeprüfung des echten Wikingers! Seid ihr aus dem Holz geschnitzt, aus dem wahre
Helden gemacht werden? Oder seid ihr nichts weiter als Quabbelquallen im
Ballettröckchen?«

Jetzt richtete er den Zeigefinger auf die Jungkrieger. »Wenn ihr diese Prüfung besteht
und zu MEINER Schule gelangt – die selbstverständlich die brillanteste Schule des
Universums ist –, werdet ihr bis zum Umfallen für den Schwertwettkampf am Neujahrstag
trainieren. Beim Schwertwettkampf werdet ihr um die Schwertkampfgürtel kämpfen. Der
Grüne Gürtel ist die unterste Stufe, dann kommen der Blaue, der Violette, der Schwarze
und der Rote Gürtel. Und mit dem Roten Gürtel seid ihr berechtigt, um den Bronzenen, den
Silbernen und schließlich den Goldenen Gürtel zu kämpfen. Erst wenn ihr den Goldenen
Gürtel erkämpft habt, dürft ihr euch »Großblitzmeister« nennen. Aber erwartet bloß nicht,
dass es auch nur ein Einziger von euch so weit schafft! Schließlich gibt es im gesamten
Archipel nur eine Handvoll Großblitzmeister. Hm … du zum Beispiel, Irrwürg, hast es nie
bis zum Goldenen Gürtel geschafft, nicht wahr, mein Lieber?«

Irrwürg der Mörderische ließ ein vor unterdrückter Wut halb ersticktes Knurren hören.
»Kein Benehmen«, erklärte Blitzbrenner milde und mit nachsichtigem Kopfschütteln.
»Beim Schwertkampf führen sich die Totschläger wie Schweine in Schlafanzügen auf.«

Irrwürg brüllte vor Zorn auf, riss das Schwert aus der Scheide und stürzte sich
wutentbrannt auf Blitzbrenner.

Blitzbrenner machte sich nicht einmal die Mühe, eines der vielen Schwerter zu ziehen,
die an seinem Goldenen Gürtel hingen. Er sprang von seinem Felsblock, griff in den
Rucksack des am nächsten stehenden Jungkriegers und zog … einen Apfel und einen
Löffel heraus.

Das schien Irrwürg erst richtig auf die Palme zu bringen.
Wild wie ein gereizter Bulle stürmte er heran. Sein Schwert und Blitzbrenners Löffel



klirrten in einem verwirrend schnellen Gefecht mit blitzschnellen Ausfällen, Finten und
Paraden gegeneinander.

Zur Begeisterung der brüllenden und jubelnden Stämme fand sich Irrwürg schon zehn
Sekunden später flach auf dem Rücken liegend, mit einem Apfel auf der Schwertspitze und
dem Löffel, der ihm aus einem Nasenloch ragte.

»Seht ihr? Irrwürg fehlen einfach Stil und Eleganz und Finesse. Bei einem richtigen
Kampf wäre er schon nach zehn Sekunden mausetot«, verkündete Blitzbrenner grinsend
und bedankte sich mit einer Verneigung für den Applaus. »Aber an eurer Stelle würde ich
nicht so schadenfroh lachen – keiner von euch hätte auch nur eine Sekunde länger
durchgehalten. Und damit endet die erste Lektion, ihr Möchtegernkrieger.«

Mit einem perfekten, wahrhaft göttlichen Überschlag sprang er auf den Rücken des
Rottigerdrachen, blinzelte den zart errötenden Wikingerinnen zu und schwenkte das
Schwert zum Abschied. »Tschau – wir sehen uns! Und viel Glück beim Aufstieg! Ihr
werdet es brauchen! Wenn ihr oben ankommt, werden wir euch mit einem Bankett
empfangen! Und denkt immer dran: Nichts spricht gegen ein gesundes Maß an
Selbstbewusstsein, vor allem dann, wenn man so brillant ist wie ich!«

»Er ist so total cool, nicht wahr?«, seufzte Kamikazzi hingerissen.
»Du sagst es«, schnurrte Sturmfliege, Kamikazzis wunderschöner goldener

Kapriziösdrache, und flatterte mit den langen goldenen Wimpern, »er ist der perfekte
Held …«

»I-i-ist er nicht«, grummelte Ohnezahn, der hoffnungslos in Sturmfliege verknallt
war. »Ha-ha-hat ’ne große Nase, sogar für einen Menschen.«

Inzwischen waren die Stämme an der Weggabelung angekommen und es war Zeit, sich
zu verabschieden.

Das ging nicht ohne mächtiges Schulterklopfen, aufmunternde Kopfnüsse, schmatzende
Mutterküsse und wildes Winken ab, aber dann endlich zogen die erwachsenen Wikinger
auf ihren Skis und Schneeschuhen und mit ihren vor die Schlitten gespannten Zugdrachen
auf dem Leichten Steig davon.

Und die Möchtegernkrieger zogen die Gurte ihrer gigantischen Rucksäcke fest, um sich
auf den langen Aufstieg über den Steilen Steig vorzubereiten.

»Wir sind vor euch oben!«, grinste Kamikazzi, als sie sich zu den anderen Sumpfdieben
gesellte, eine Furcht einflößende Bande von äußerst muskulösen weiblichen Bodybuildern.
»Mädchen sind nämlich besser als Jungs und das wird immer so sein!«, rief sie über die
Schulter zurück.

Haudrauf der Stoische stapfte durch den Schnee heran, um sich von Hicks zu
verabschieden.

»Viel Glück, Hicks, mein Sohn! Ich will dich nicht unter Druck setzen, aber denk immer
daran: Ich hab mir den Goldenen Gürtel des Großblitzmeisters geholt, als ich grade mal
achtzehn war, deshalb erwarte ich von dir, dass du etwas Großartiges vollbringst. Ein
Zeichen setzt, dass du alles draufhast, was ein Stammesführer braucht, und so weiter. Das
ist deine Chance, deine Altersgenossen von den anderen Stämmen zu beeindrucken!«

»Na prima«, murmelte Hicks düster. »Ganz ohne Druck, versteht sich.«


